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Geschätzte Mitbürgerinnen  

und Mitbürger, liebe Jugend! 

 

Seit den Osterfeiertagen wurden im 

Bereich der Güterwege, des Radweges 

R 11 und der Gehsteige Fugen und 

Risse im Ausmaß von cirka 6.000 Lauf-

meter mit Heißbitumen verfüllt, sowie 

Asphaltoberflächen mit aufgebrachtem 

Spritzgut saniert. 

Bisher sind wir Gott sei Dank von hefti-

gen Unwettern verschont geblieben. Bei den letzten Regenfällen 

mussten nur vereinzelt verstopfte Durchlässe und Einfahrten 

freigelegt werden. Anrainer, die bei den Freilegungsarbeiten 

unsere Gemeindemitarbeiter unterstützen, sind sehr hilfreich und 

dafür ein herzliches Dankeschön.  

Neben all den vielen Arbeiten konnte auch ordentlich gefeiert 

werden. So stand ab Ende April beinahe jedes Wochenende eine 

Veranstaltung auf dem Programm. Begonnen wurde mit einem 

großartigen Frühlingskonzert unseres Musikvereines, dem zwei 

Wochen später ein hervorragender Vorspielabend der Musik-

schule folgte. 

Weitere Höhepunkte waren die Muttertagsfeier, welche die Schü-

ler und Schülerinnen der Josef Reichl Naturparkschule Sankt 

Martin an der Raab und der jOPERA Kinderchor feierlich um-

rahmten, und die 2. Raabtalmesse. 25 Betriebe präsentierten ihre 

Produkte bzw. Dienstleistungen in und um die Martinihalle, so-

wie auf dem Gelände der Firma Niederer. Die zahlreichen Besu-

cher wurden musikalisch und kulinarisch vorzüglich verwöhnt. 

Ein Dank gilt der Rettung der Bezirksstelle Jennersdorf, der Poli-

zeiinspektion Jennersdorf und der Freiwilligen Feuerwehr Sankt 

Martin/Raab-Ort für die Mitwirkung an der Raabtalmesse. Spaß 

und Freude hatten die Kinder mit dem Programm des ASKÖ 

Burgenland, mit der Kreativwerkstatt des Kulturvereines Neu-

markt an der Raab und mit dem Bogensportverein Raabtal. Der 

Firma Niederer gilt ein großes Dankeschön für die Organisation 

und Unterstützung! 

Ein trilaterales Highlight war die Feier „30 Jahre offene Grenze“ 

am Dreiländereck mit unseren Nachbarn aus Ungarn und Slowe-

nien. Neben den 400 Gästen konnte ich meine Kollegen aus den 

angrenzenden Gemeinden, Joe Škalič aus Kuzma und Gábor 

Ropos aus Oberzemming, begrüßen. Landeshauptmann Hans 

Peter Doskozil und die politischen Vertreter aus Ungarn und 

Slowenien würdigten die grenzüberschreitende Zusammenarbeit 

und Freundschaft im Sinne der „Europäischen Idee“. Ein herzli-

ches Danke dem Team des Naturparks Raab, dem Musikverein 

Sankt Martin an der Raab, dem Schulchor der Josef Reichl Natur-

parkschule, sowie der Feuerwehr Oberdrosen für die tolle Unter-

stützung. 

Geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, ich wün-

sche Ihnen allen erholsame Urlaubstage und den Kindern, den 

Studentinnen und Studenten schöne Ferien! 

Bürgermeister Franz Josef Kern 

Känguru der Mathematik  

Alljährlich nimmt die Josef Reichl Naturparkschule Sankt 

Martin an der Raab am Känguruwettbewerb teil. Känguru 

der Mathematik ist ein mathematischer Multiple-Choice-

Wettbewerb für fast 6 Millionen Teilnehmer und Teilneh-

merinnen in mehr als 50 Ländern.  

Jonas Halb erreichte in der Altersklasse „Ecolier“-

3. Schulstufe den 1. Platz im Burgenland und den 3. Platz 

österreichweit. In der Altersklasse „Felix“ - 1. Schulstufe 

errang Christian Wagner den 3. Platz landesweit. Christian 

Wagner und Jonas Halb waren bei der Landessiegerehrung 

in Mattersburg am 15. Mai, Jonas Halb war zudem am 

12. Juni in Wien dabei.  

Wir freuen uns und gratulieren sehr herzlich! 

Einen schönen und  

erholsamen Sommer 

wünschen 

die Gemeindevertretung  

und die Gemeindebediensteten 
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Personalien 

Mit 1. August 2019 wird Martin Wolf 

aus Welten das Team des Bauhofes ver-

stärken und Christian Kahr nachfolgen. 

Christian Kahr hat sein Dienstverhältnis 

mit der Marktgemeinde Sankt Martin an 

der Raab per 31. Juli 2019 gekündigt, 

um sich vermehrt seiner Landwirtschaft 

widmen zu können. Christian Kahr war 

über 15 Jahre für die Marktgemeinde 

tätig und hat die ihm übertragenen Arbeiten zur vollsten 

Zufriedenheit erledigt. Ein herzliches Danke!  

Wir wünschen Christian Kahr und Martin Wolf für die Zu-

kunft alles Gute und viel Erfolg auf ihrem neuen berufli-

chen Weg. 

 

Standesamts- und Staatsbürgerschafts-

verband des Bezirkes Jennersdorf  

Der Bezirk Jennersdorf bekommt als letzter burgenländi-

scher Bezirk auch einen Standesamts- und Staatsbürger-

schaftsverband. Alle Gemeinden des Bezirkes, außer die 

Gemeinde Mühlgraben, haben ihren Beitritt zum Verband 

bekundet. Die Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab 

hat den Entschluss zum Verbandsbeitritt in der Gemeinde-

ratssitzung vom 18. Juni gefasst.  

Alle administrativen Tätigkeiten hinsichtlich Geburt, 

Staatsbürgerschaft, Eheschließung und Ableben werden ab 

1. Jänner 2020 zentral erledigt. Der Sitz des Verbandes wird 

sich im Bezirksvorort Jennersdorf befinden und zwei Halb-

tagskräfte werden für die gemeinsame Verwaltung verant-

wortlich sein. Die Kosten betragen 2,60 Euro pro Einwoh-

ner, wobei die Förderung des Landes Burgenland 1,00 Euro 

pro Einwohner beträgt.  

ACHTUNG! Der Trauungstermin und die Details zur 

feierlichen Zeremonie selbst (Datum, Uhrzeit, Ort, Ablauf) 

müssen aber auch weiterhin direkt mit den Bediensteten 

jener Gemeinde, in welcher die standesamtliche Eheschlie-

ßung stattfinden soll, bzw. mit dem Trauungsbeamten oder 

der Trauungsbeamtin besprochen werden.  

Wohnungsbau 

Die Marktgemeinde Sankt Martin an der Raab hat sich in 

den letzten 20 Jahren neben dem sanften Tourismus auch 

als Wohngemeinde positioniert. Mittlerweile hat die OSG 

Oberwart in Sankt Martin an der Raab 56 Wohnungen und 

4 topmoderne Reihenhäuser in Niedrigenergiebauweise mit 

viel Platz für kleine und größere Familien errichtet. Die 

Wohnhausanlagen befinden sich in der Martinigasse, in der 

Hauptstraße und in der Oberdrosener Straße.  

Am 03. Juli 2019 übergab die OSG gemeinsam mit der 

Baufirma Niederer das jüngste Wohnprojekt mit sechs sehr 

schönen Wohneinheiten in der Oberdrosener Straße an die 

Mieter. In seiner Ansprache brachte Bürgermeister Franz 

Josef Kern seine große Freude über die Schaffung dieses 

umfassenden Wohnungsangebotes, das vor allem jungen 

Menschen und Familien zugutekommt, zum Ausdruck. 

OSG-Obmann Alfred Kollar ergänzte, dass die Bevölke-

rungsentwicklung in der Marktgemeinde Sankt Martin an 

der Raab zeige, dass die Marktgemeinde mit dem Wohnbau 

auf dem richtigen Weg sei. 

Die Wohnanlage der OSG in der Oberdrosener Straße in 

Sankt Martin an der Raab bekommt weiter Zuwachs. Eine 

weitere Anlage mit sechs Klein- und Familienwohnungen 

ist in Planung.   

Für nähere Auskünfte steht das OSG Büro in Oberwart 

unter der Tel.: 03352/404 DW 51 zur Verfügung.  

Die Nutzung 

nachhaltiger 

Energiequellen 

ist in Zeiten 

des Klimawan-

dels ein wichti-

ges Anliegen – 

für uns und 

unsere Kinder. 

Durch den Einsatz von Photovoltaikanlagen tragen wir 

dem Rechnung. Mit dem Sonnen-Konto der Energie Bur-

genland können wir bis zu 100 % unseres selbst erzeugten 

Ökostroms selbst nutzen, ohne dabei in kostspielige und 

technisch aufwendige Stromspeicher zu investieren. Jede 

produzierte Kilowattstunde (kWh), die wir nicht selbst 

verbrauchen, wandert auf unser Sonnen-Konto bei der 

Energie Burgenland. Das heißt, wir bekommen den ge-

samten über das Jahr ins öffentliche Netz eingespeisten 

Strom in Form einer Gutschrift wieder retour.  

 

So handeln wir nicht nur ökologisch, sondern auch ökono-

misch. 

Sonnen-Konto der Energie Burgenland  
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2. Raabtalmesse  

Bei der 2. Raabtal-

messe am Sonntag, 

dem 19. Mai  2019, 

in Sankt Martin an 

der Raab präsentier-

ten sich 25 Betriebe. 

Ausgestellt wurde auf 

dem Betriebsgelände 

der Firma Niederer, sowie vor und in der Martinihalle. 

Die zahlreichen Gäste wurden von heimischen Gastro-

nomen mit hervorragendem Essen und Getränken ver-

köstigt. Die Jüngsten fanden großen Spaß und Unter-

haltung in der Kinderkreativwerkstatt, sowie bei zahl-

reichen Spielangeboten des ASKÖ Burgenland. Großes 

Interesse zeigten die Besucher auch beim Bogenschie-

ßen des BSV Raabtal. Ein Höhepunkt der Messe war 

auch die Vorführung der Freiwilligen Feuerwehr Sankt 

Martin an der Raab-Ort, die eine technische Hilfeleis-

tung nach einem Verkehrsunfall und einen Fettbrand 

vorführte. Für die musikalische Unterhaltung sorgten 

die Dorfbradler und ein Musikertrio des Musikvereines 

Sankt Martin an der Raab. 

 

30 Jahre offene Grenze 

Am 25. Mai 2019 luden die Marktgemeinde Sankt 

Martin an der Raab und ihre Nachbargemeinden Kuz-

ma und Oberzeming zum Festakt „30 Jahre offene 

Grenze“ auf die Dreiländerecke. Nach der Begrüßung 

durch die drei Bürgermeister Franz Josef Kern, Joe 

Škalič und Gábor Ropos folgten die Festreden unseres 

Landeshauptmannes Hans Peter Doskozil und von Olga 

Belec, Staatssekretärin der Regierung von Slowenien. 

Unter den Gästen war auch Boris Jesih, Generalkonsul 

RS V Monoštru-Szlovén Köztársaság Főkonzulátusa.  

Umrahmt wurde die Feier vom Musikverein Sankt 

Martin an der Raab und durch Gesangsstücke der 

Schulkinder aller drei Länder. Gedanke dieses trilatera-

len Festes war es, die Zusammenarbeit und Freund-

schaft der drei Länder im Sinne eines „Freien Europas“ 

zu würdigen und fortzuführen.  

 

 

Mit allen Sinnen dürfen wir auf ein erlebnisreiches, aber 

auch lehrreiches Kindergartenjahr zurückblicken. Unser 

Lebensumfeld in der Großgemeinde hat viele schöne und 

interessante Vormittage, sei es im Wald, am Wasser, im 

Garten oder am Bauern- und Pferdehof, ermöglicht.  

Eine bleibende Erinnerung hat uns auch der Naturverein 

Sankt Martin an der Raabverschafft. Er vermittelte uns 

wissenswertes „Von der Biene bis zum Honig.“ Mit einem 

selbstgeschleuderten Honig beendeten wir diesen süßen 

Vormittag. 

 

Große Aufregung herrschte bei der Brandschutzübung im 

Kindergarten, an welcher alle Feuerwehren der Marktge-

meinde im Einsatz waren.  

Unser traditionelles „Maibaumaufstellen“ mit den Großel-

tern der „Vorschüler“ war ebenfalls ein ereignisreicher 

Vormittag.  

Mit einem herzlichen Dankeschön für die Unterstützung 

während des Kindergartenjahres verbleibt  

das KIGA-Team! 

https://www.facebook.com/profile.php?id=100014247817721&__tn__=K-R-R&eid=ARCO0UPjyYrc6ZDAS1fyT_1fIZzUCNsJF8ZocEq1N0jJNBYn4awxyoZ6gj9_ISPjGce5mMaDbAo11NSE&__xts__%5B0%5D=68.ARBxxJvn6jNBYrE-G86PjL3Cq3O-bgFIeVdxtO5qgZezvFAd1aFQYppqTulw9suMowBVQKo5a-XfSqrmSdQaFPa
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Am Freitag, den 7. Juni, fand ein trilaterales Spielefest in 

der Josef Reichl Naturparkschule Sankt Martin an der Raab 

statt. Dazu konnte Direktorin Claudia Kröpfl-Kögl in Ver-

tretung des Landeshaupt-

mannes LAbg. Ewald 

Schnecker, in Vertre-

tung des Bildungsdirektors 

Regierungsrätin Gerlinde 

Potetz, den Obmann des 

Naturparks Raab Bürger-

meister Franz Josef Kern, 

die Repräsentantinnen des 

Naturparks Goričko, Stan-

ka Desnik und Natascha 

Morsic, die Diversitätsbe-

auftragte Conny Mähr so-

wie 230 Kinder mit ihren 

Lehrern, Lehrerinnen, Direktoren und Direktorinnen, herz-

lich willkommen heißen. 

Der trilaterale Naturpark Raab-Örség-Goričko lud die Schu-

len der Naturparke im Vorfeld ein, sich kreativ mit der Na-

tur ihrer unmittelbaren Umgebung auseinander zu setzen. 

Aus den Werken entsteht ein E-BOOK. Die Kinder des 

Kreativwettbewerbs aller Schulen 

waren zu einem „Spielewis-

sensfest“ zum Schwerpunktthema 

unserer Schule „Wald“ eingela-

den. 

230 Schüler und Schülerinnen aus 

den drei Ländern Slowenien, Un-

garn und Österreich mussten viele 

Stationen gemeinsam bewältigen, 

die von der Werkstatt Natur orga-

nisiert und auch von der hiesi-

gen Jägerschaft betreut wurden. 

Nach diesem aufregenden Vor-

mittag in der Josef Reichl Natur-

parkschule kennen die Schüler und Schülerinnen nicht nur 

viele Vokabeln in den drei Sprachen, sie haben auch viele 

Freundschaften geschlossen. 

Landesturnier Sumsicup  

Auch in diesem Jahr haben sich unsere Fußballer mit 

dem Bezirkssieg am 22. Mai auf der Sportanlage in 

Heiligenkreuz im Lafnitztal für das Landesfinale am 

5. Juni in Sigleß qualifiziert. Nach drei spannenden 

Spielen und einem Siebenmeterschießen erreichte 

unsere Mannschaft beim Landesfinale den hervorra-

genden 7. Platz. Gratulation!  

Wir bedanken uns bei den Trainern Edwin Janosch 

und Manuel Bruchmann, bei der Marktgemeinde 

Sankt Martin an der Raab und allen Fans für die tolle 

Unterstützung!  

Die Bildungsdirektion für Burgenland veranstaltete in Ko-

operation mit dem Verein „BFB – Begabungsförderung 

Burgenland“ heuer das sechste Mal für begabte und interes-

sierte Schülerinnen und Schüler die Sommerakademie-Süd 

in Sankt Martin an der 

Raab.  

Unter der Akademielei-

tung von Volksschuldi-

rektorin   OSRin Claudia 

Kröpfl-Kögl startete die 

Sommerakademie-Süd 

in der ersten Ferienwo-

che, am Montag, den 

01. Juli, und dauerte bis 

Mittwoch, den 03. Juli. 

43 interessierte Schüle-

rinnen und Schüler aus 

dem Burgenland nahmen an der Akademie teil. Es wurden 

ein sprachlich-kreativer Bereich und ein naturwissenschaft-

licher Bereich angeboten. Die drei Gruppen (zwei Forscher 

und eine Künstlerwerkstatt) wurde jeweils von Lehrerinnen 

und Experten betreut. 

 

Bei der Abschlusspräsen-

tation in der Josef Reichl 

Naturparkschule Sankt 

Martin an der Raab über-

reichte Regierungsrätin 

Gerlinde Potetz und Bür-

germeister Franz Josef 

Kern den Teilnehmern 

und Teilnehmerinnen der 

6. Sommerakademie Süd 

ihre Urkunden. 

Trilaterales Spielefest an der Josef Reichl Naturparkschule 

6. Burgenländische Sommerakademie Süd in Sankt Martin an der Raab  
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Feuerwehrleistungsbewerbe   -   Große Erfolge für unsere Feuerwehren 
Die Gemeindevertretung gratuliert den Teilnehmerinnen und Teilnehmern an den Feuerwehrleistungsbewerben recht herzlich 
zu den Erfolgen. Sie bedankt sich bei den Familien, den Betreuerinnen und Betreuer für die Unterstützung.   
Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb 
Der Bezirksfeuerwehrjugendleistungsbewerb fand am 
9. Juni in Rudersdorf-Berg statt, an dem zwei Bewerbs-
gruppen der gemischten Feuerwehrjugend Welten/Doiber 
teilnahmen. Die erste Gruppe konnte sowohl in der Katego-
rie Bronze als auch in der Kategorie Silber den 2. Platz 
erringen. Die zweite Gruppe erreichte in der Kategorie 
Bronze ohne Wertung den 1. Platz. Fünf Mitglieder der 
zweiten Gruppe traten erstmals bei einem Bewerb an. 
 

44. Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb 
Beim 44. Landesfeuerwehrjugendleistungsbewerb, der von 
5. bis 6. Juli 2019 in Leithaprodersdorf stattfand, erreichte 
die Feuerwehrjugend Welten/Doiber im Bewerb Bronze 
mit Wertung den 7. Platz und im Bewerb Silber mit Wer-
tung den hervorragenden 3. Platz.  
Aus dem Bezirk Jennersdorf nahmen die Gruppen Ruders-
dorf-Berg, Eltendorf und Welten-Doiber teil. 

 

46. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb 
Der 46. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb fand am 15. Juni 
in Rudersdorf-Berg statt. Sankt Martin an der Raab-Berg 

kürte sich zum Bezirkssieger im Bewerb Bronze A und 
Silber A. Die Feuerwehr Oberdrosen erreichte jeweils den 
2. Platz. Den großen Erfolg komplettierte die Feuerwehr 
Welten mit dem 3. Platz im Bewerb Silber A. Beim Paral-
lelbewerb, in dem die neun schnellsten Gruppen des Tages 
antraten, siegte die Feuerwehr Hirzenriegl mit einer sehr 
guten Zeit von 30,65 Sekunden vor Zwaring-Pöls (33,04 
Sekunden) und Sankt Martin an der Raab-Berg (34,01 Se-
kunden + 5 Fehlerpunkte). 
 

64. Landesfeuerwehrleistungsbewerb  
Beim Landesfeuerwehrleistungsbewerb, der am 28. und 
29. Juni 2019 in Wulkaprodersdorf stattfand, erreichte die 
Feuerwehr Sankt Martin an der Raab-Berg in der Klasse 
Bronze A mit einer Angriffszeit von 30,66 Sekunden den 
hervorragenden 2. Platz, die Feuerwehr Oberdrosen belegte 
den 12.  Platz. 

Den Florianicup der acht schnellsten Bewerbsgruppen 
konnte die Wettkampfgruppe der Feuerwehr Sankt Martin 
an der Raab-Berg mit einer Löschangriffzeit von 30,10 Se-
kunden fehlerfrei für sich entscheiden. Der Florianicup ging 
somit zum neunten Mal an die Bewerbsgruppe Sankt Mar-
tin an der Raab-Berg.  

Wechsel an der Spitze der 
Feuerwehr Sankt Martin an der Raab – Ort 
Mit 30. Juni 2019 legte Ortsfeuerwehrkommandant Karl 
Mausser seine Funktion in der Ortsfeuerwehr Sankt Martin 
an der Raab-Ort zurück. Die Funktion seines Stellvertreters 
Franz Kleinschuster endet mit 31. Dezember 2019. Als neu-
er Kommandant wurde Martin Brückler und als sein Stell-
vertreter Christoph Schmidt gewählt. Die Marktgemeinde 
Sankt Martin an der Raab wünscht dem neuen Führungsteam 
viel Erfolg für die Zukunft! 

von links: Bezirksfeuerwehrkommandant Franz Kropf, Karl Mausser, Bgm. 
Franz Josef Kern, Franz Kleinschuster, Vizebgm. Josef Jost, Kommandant 
Martin Brückler, Stv. Christoph Schmidt, Ehrenkommandant Josef Eischer, 
ABI Erwin Lenauer und Gemeindevorstand Siegfried Niederer 
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ASV Sankt Martin an der Raab - Aufstieg in die 2. Liga Süd geschafft! 

Der ASV Sankt Martin an der 
Raab schaffte mit dem 2. Tabel-
lenplatz in der Saison 
2018/2019 den Aufstieg in die 
2. Liga Süd.  

 

Die Gemeindevertretung der 
Marktgemeinde Sankt Martin an 
der Raab gratuliert der Mann-
schaft und dem Vereinsvorstand 
zu dieser großartigen Leistung 
und wünscht für das kommende 
Spieljahr viel Erfolg!  

MOSS 
Mobiler One-Stop-Shop  

Der Mobile One-Stop-Shop (MOSS) ist ein individuelles und 
bedürfnisorientiertes Beratungs- und Unterstützungsangebot 
für Jugendliche und junge Erwachsene im Alter von 15 bis 
24 Jahren im Südburgenland.  
Die Beratung richtet sich insbesondere an Personen, die sich 
über ihre berufliche Zukunft noch eher im Unklaren sind bzw. 
die zuvor noch allgemeine Stärkung benötigen. Die Beratung 
zielt darauf ab, die eigenen Stärken und Talente besser zu er-
kennen, um sie dann auch beruflich nutzen zu können. Es kön-
nen aber grundsätzlich alle Sorgen und Probleme angesprochen 
werden, die gegenwärtig belasten. Das Angebot kann auch von 
Eltern und Bezugspersonen genutzt werden. 

Die Beratung ist kostenlos, individuell ,auf Wunsch anonym, 
auf Wunsch zuhause, inhaltlich sehr breit, für Jugendliche, 
für Angehörige und Bezugspersonen. 

Vorrangiges Ziel ist eine nachhaltige und erfolgreiche Anbin-
dung und (Re-)Integration Jugendlicher in ein weiterführendes 
AusBildungs- bzw. Beschäftigungsverhältnis. 

Ihr Kontakt zu uns: 
RETTET DAS KIND – Burgenland,  
Mobiler One-Stop-Shop 
Europastraße 1/ 2. OG, 7540 Güssing 
Mag.a Gertrud Scherbler 
T: 0664 848 14 94; M: scherbler@rettet-das-kind-bgld.at 
moss@rettet-das-kind-bgld.at 
www.rettet-das-kind-bgld.at/moss 

Wir gratulieren allen Absolventen und Absolventin-
nen zur bestandenen Reife- Diplom- und Abschluss-
prüfung. Namentlich bekannt sind: 

BORG Jennersdorf 
Preininger Nina  Oberdrosen 
Redl Julia  Doiber 
Treiber Sarah  Neumarkt   Guter Erfolg 
Zotter Anja Sankt Martin 

BHAS Jennersdorf 
Kloiber Hanna  Doiber    Guter Erfolg 
Zotter Nina   Sankt Martin 

BG/BRG Fürstenfeld 
Eckhardt Alina  Neumarkt   Auszeichnung 

HAK Fürstenfeld 
Hafner Eric      Auszeichnung 

HTL Fürstenfeld 
Zotter Sebastian  Welten    Guter Erfolg 

Ecole Güssing 
Bauer Stefanie  Doiber    Auszeichnung 

Fachschule Schloss Stein, Fehring 
Lang Isabella   Welten 

Facharbeiterbrief für das ländliche Betriebs- und Haushalts-
management befähigt außerdem zur Führung eines landwirt-
schaftlichen Betriebes. Gut vorbereitet und für das Leben 
gerüstet beginnt für die Jugendlichen ein neuer Lebensab-
schnitt, der eigene Entscheidungen erfordert und bei dem es 
gilt, Verantwortung für den Weg in die Zukunft zu überneh-
men. Dazu wünschen wir ihnen viel Erfolg. 

Die Fachschule Schloss Stein 
feiert ihre AbsolventInnen und 
unterstreicht einmal mehr, dass 

sie ihrem Motto "Schule der Vielfalt" gerecht wird.  
Das beweisen die diversen Berufsabschlüsse, die die Schüle-
rInnen der Abschlussklasse nun dazu berechtigen, als Heim-
helferIn, als KinderbetreuerIn und Tagesmutter oder als Bü-
rofachkraft für den medizinischen Bereich zu arbeiten. Der 
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zum 70. Geburtstag 

Zotter Eduard 19.04. Doiber 

Widmer Edith 26.05. Sankt Martin 

Jäckle Rosa 01.06. Neumarkt 

Zotter Johann 02.06. Gritsch 

Trattner Ingrid 23.06. Gritsch 

Voura August 29.06. Eisenberg 

zum 75. Geburtstag 

Knaus Ingrid 06.04. Doiber 

Jaindl, Ing. Josef 15.04. Gritsch 

Jäckle Rudolf 17.04. Neumarkt 

Tauchner Erwin 19.04. Sankt Martin 

Wagner Helmut 07.05. Neumarkt 

Lang Marianne 31.05. Sankt Martin 

Schnepf Erich 02.06. Neumarkt 

Dax Rosemarie 25.06. Neumarkt 

zum 80. Geburtstag 

Paul Maria 22.04. Neumarkt 

Schulter Franz 29.04. Sankt Martin 

Zavecz Anna 17.05. Doiber 

Buch Karl  26.05. Oberdrosen 

Düh Adolf 27.05. Neumarkt 

Zirngast Rosa 01.06. Sankt Martin 

Kögl Rosa 02.06. Neumarkt 

Mehlmauer Gerhard 10.06. Oberdrosen 

Poglits Elfriede 11.06. Sankt Martin 

zum 81. Geburtstag 

Müller Helene 12.04. Sankt Martin 

Prader Frieda 18.04. Oberdrosen 

Bauer Adolf 23.04. Neumarkt 

Böhm Viktoria 04.05. Oberdrosen 

Gmeindl Maria 09.05. Neumarkt 

Aichorn Margareta 09.06. Sankt Martin 

Kaufmann Margarethe 16.06. Sankt Martin 

Raser Adolf 24.06. Doiber 

Ranftl  Erna 28.06. Welten 

zum 82. Geburtstag 

Petanovits Michael 21.04. Welten 

Neubauer Johann 22.05. Welten 

Potetz Eduard 24.06. Sankt Martin 

zum 83. Geburtstag 

Poglics Hildegard 21.05. Sankt Martin 

Walter Josefa 25.05. Oberdrosen 

zum 84. Geburtstag 

Meitz Josefa 15.04. Welten 

Zotter Otto 23.05. Sankt Martin 

Kohlmann Hildegard 26.06. Sankt Martin 

Höck Ingeborg 28.06. Welten 

zum 85. Geburtstag 

Schmidt Maria 06.04. Gritsch 

Pilz Alois 21.06. Neumarkt 

Kahr Maria 01.07. Sankt Martin 

zum 86. Geburtstag 

Tschank Ilse 20.04. Welten 

Lang Johann  02.05. Sankt Martin 

Werner Franz 15.05. Sankt Martin 

Paul Emma 21.05. Doiber 

Sucher Franz 07.07. Oberdrosen 

zum 87. Geburtstag 

Prader Rosa 14.04. Oberdrosen 

Werner August 14.04. Gritsch 

Eischer Josef 15.04. Sankt Martin 

Zotter Alois 16.04. Welten 

Peniakoff Anne 28.05. Neumarkt 

zum 88. Geburtstag 

Hanzl Hermine 20.04. Neumarkt 

Potetz Rosa 27.04. Gritsch 

Hausler Gertraud 31.05. Eisenberg 

zum 90. Geburtstag 

Kahr Hermine 28.06. Doiber 

zum 95. Geburtstag 

Muth Johann 18.05. Doiber 

zum 99. Geburtstag 

Gerger Karoline 13.05. Sankt Martin 

 

Wir gratulieren zur Eheschließung 

18.05. Lang Karl und Eberl Alexandra, Welten 

01.06. Redl Cindy, Gritsch und Thorschütz Jürgen, 

 Königsdorf  

 

Wir gratulieren zur Goldenen Hochzeit 

Knaus Georg und Paula  31.05. Doiber 

 

Wir heißen herzlich willkommen 

Baumgartner Leonidas  30.04. Sankt Martin 

Wiesner Jana Sophie  05.05. Welten 

Brückler Arya und Hanna  18.06. Neumarkt 

Wir trauern um 

Redl Franz  30.03. Doiber 

Steinmetz Franz  10.04. Eisenberg 

Eischer Emma  29.05. Sankt Martin 

Herzliche Glückwünsche 

Foto entstanden anlässlich der Feier  

30 Jahre offene Grenze am 25. Mai 2019 



ST MARTINER 
GEMEINDEBLATT 

21.07. Pfarrfest mit Beginn des Familiengottesdienstes um  
 10:00 Uhr; anschließend gemütliches Zusammensein im 

Garten des Gasthauses Sukitsch, Eisenberg 
28.07. Straßenfest in Eisenberg an der Raab 
02.08. Sperrmüllannahme von 07:00 bis 12:00 Uhr 
03.08. Sperrmüllannahme von 07:00 bis 10:00 Uhr 
15.08. Vollmondwanderung; Start beim Gasthaus Kurta, Gritsch 

um 19:00 Uhr 
16.08. Wildgulasch Schlemmerabend des Bauernladens Sankt 

Martin an der Raab 
22.08. Sommerkino, Innenhof des Musikheimes in Doiber 
24.08. ÖVP Radltour mit Abschluss in der Martinihalle 
25.08. Gartenfest des Musikvereins Sankt Martin an der Raab, 
 Musikheim Doiber 
31.08 Feuerwehrheuriger der OFW Gritsch; Beginn: 15:00 Uhr 
06.09. Sperrmüllannahme von 07:00 bis 12:00 Uhr 
07.09. Sperrmüllannahme von 07:00 bis 10:00 Uhr 
08.09. Pensionisten- und Pensionistinnentreffen in der Martini-

halle 
11.09. „Auf dem Jerusalemweg“ Filmvortrag in der Josef Reichl 

Naturparkschule, Sankt Martin an der Raab;  
 Beginn: 19:30 Uhr 
14.09. Musikerwandertag; Start beim Musikheim in Doiber 
21.09. Bauernherbst, Bauernladen Sankt Martin an der Raab 
22.09. Herbstfest des Autohauses Nikles, Sankt Martin an der 

Raab 
28.09. Senioren– und Seniorinnentreffen in der Martinihalle; 
 Beginn: 12:00 Uhr 
04.10. Sperrmüllannahme von 07:00 bis 12:00 Uhr 
05.10. Sperrmüllannahme von 07:00 bis 10:00 Uhr 
12.10. Chorkonzert des Grenzlandchores in der Martinihalle;  
 Beginn: 18:00 Uhr 
19.10. Sturm und Kastanien, Buschenschank Meitz in Welten 
20.10. Sturm und Kastanien, Buschenschank Meitz in Welten 
20.10. Wandertag des Verschönerungsvereins Sankt Martin an 

der Raab 
26.10. Fitmarsch der SPÖ Marktgemeinde Sankt Martin an der 

Raab; Start um 10:30 Uhr am Hauptplatz 
08.11. Sperrmüllannahme von 07:00 bis 12:00 Uhr 
09.11.. Sperrmüllannahme von 07:00 bis 10:00 Uhr 
23.11. Adventmarkt, Buschenschank Meitz in Welten 
24.11. Adventmarkt, Buschenschank Meitz in Welten 
06.12. Sperrmüllannahme von 07:00 bis 12:00 Uhr 
07.12.. Sperrmüllannahme von 07:00 bis 10:00 Uhr 

vorne von links: Günter Toth, Johann Holzmann und Erwin Herbst 
hinten von links: Helmut Stubenberger und Johann Gütl 
 

Am 5. Mai 2019 wurde in der Stocksporthalle Oberwart die 
Landesmeisterschaft der Senioren U 50 ausgetragen.  
Die Mannschaft des ESV Neumarkt an der Raab konnte, wie 
auch schon im Jahr 2017, die Landesmeisterschaft mit einem 
Vorsprung von drei Punkten für sich entscheiden. Sie vertra-
ten das Bundesland Burgenland bei den österreichischen 
Meisterschaften am 22. Juni in Klagenfurt erfolgreich und 
belegten den 8. Platz unter 13 teilnehmenden Mannschaften.  
 
Herzliche Gratulation seitens der Gemeindevertretung! 
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Gesundheitsgymnastik mit  
Mag.a Elisabeth Hellmayr:  

V104B21  FIT 
Ort: Sankt Martin/ Raab - VS/Hauptstraße 1  
Beginn: Mi. 02.10.2019 
Zeit: 18:00 - 19:00 Uhr (10 x) 
Beitrag: € 61,00 

Anmeldung:  
Volkshochschule Jennersdorf 
Tel.: 0 33 29/ 45 075  

Gesundheitsgymnastik hilft, vernachlässigte Muskulatur 
zu stärken, Verspannungen zu lösen und die Beweglich-
keit zu verbessern. Bitte bequeme Kleidung, Socken und 
Matte mitbringen. 

Liebe Tanzbegeisterte! 

Wir, der Verein sidestep, wollen alle Tanzinteressierte 
ansprechen, die gerne das Tanzbein schwingen und in net-
ter, ruhiger und ungezwungener Atmosphäre mit Gleich-
gesinnten  auf großräumigen Tanzböden der Gemeinden 

ihr Hobby wiederbeleben möchten. Weitere 
Informationen findet ihr auf unserer Homepa-
ge http://www.sidestep.bplaced.net/. 

Die nächsten Tanzabende finden statt am:  
Sa 21.09.2019, 19:00 Uhr, Sankt Martin an 
 der Raab 
Sa 09.10.2019, 19:00 Uhr, Minihof-Liebau 
Sa 28.12.2019, 19:00 Uhr, Minihof-Liebau 

Bitte um schlierenfreie Tanzschuhe!  

Berenice Eicher und Sabine Treiber  

ESV Neumarkt - 
Senioren Landesmeister 2019 
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